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EDITORIAL

Mit Schwung in die Zukunft

Das Jahr 2021 stand im Zeichen des 25-jahrigen
Jubildums der Aventis Foundation — weniger im
Sinne einer Riickschau als vielmehr mit Blick in
die Zukunft. Eine Auffrischung von Logo und
Erscheinungsbild, ein vollstandig iberarbeiteter
und modernisierter Internetauftritt sowie der
vorliegende, neu gestaltete Jahresbericht sym-
bolisieren den Aufbruch in diese Zukunft. Dabei
sind die Voraussetzungen fiir die weitere Ent-
wicklung gut: Der Wert des Stiftungsvermégens
liegt Ende 2021 mit Gber 90 Mio Euro so hoch
wie nie, und die ausgewogene Struktur der
Kapitalanlagen steht dafiir, dass der Stiftung
auch kunftig verlasslich laufende Ertrage zur
Verfiigung stehen. So werden unsere gut eta-
blierten Férderreihen ,experimente#digital,
yKlangwert” und ,kulturMut” sowie unser Wissen-
schaftspreis ,Life Sciences Bridge Award®
fortgesetzt werden kénnen, und es wird sich
gleichzeitig auch immer wieder Raum fir

neue Ansatze und Ideen 6ffnen.

Zum Jubildum haben wir ein besonderes Projekt
mit einem ganz besonderen Partner vereinbart:
dem Ensemble Modern und seiner Akademie.
Der auf Neue Musik spezialisierte Klangkérper
aus Frankfurt am Main gehérte schon bald nach
der Grindung der Aventis Foundation zu den
ersten Férderpartnern und wir haben den erfolg-
reichen Weg des freien Ensembles seither
begleitet. Die ,International Composer and
Conducter Seminars” (ICCS) der Internationalen
Ensemble Modern Akademie geben jungen Kom-
ponistinnen und Komponisten sowie jungen
Dirigentinnen und Dirigenten die einzigartige
Moglichkeit, praktische Proben- und Biihnen-

erfahrungen in Zusammenarbeit mit dem

Ensemble und seinen Mitgliedern als Mentoren
zu sammeln. Bewerbungen kommen aus aller
Welt. Durch die zuné&chst fiir drei Jahre verein-
barte Unterstitzung der ICCS wollen wir dazu
beitragen, den kunstlerischen Spitzennachwuchs,
die nachste Generation innovativer Musikschaf-
fender heranzubilden. Gleichzeitig verbindet die
Stiftung in dem Jubildumsprojekt drei ihrer
Férderlinien: die klassische und insbesondere
Neue Musik, den Spitzennachwuchs und die
Férderung freier Ensembles.

Schwierig blieb in 2021 leider die Lage bei vielen
Kulturinstitutionen, Kiinstlerinnen und Kiinst-
lern aufgrund der Pandemie-Maf3inahmen. Nach
Phasen der Erholung und der Hoffnung im
Verlauf des Jahres gab es am Ende wieder erheb-
liche Einschnitte. Wir haben die Kulturprojekte
weiterhin so flexibel und wirkungsvoll wie mdglich
unterstutzt und hoffen, dass sie mit Zuversicht,
Kraft und Kreativitat durch diese Krise kommen.

Wir danken allen Foérderpartnern, Dienstleistern
und Freunden der Aventis Foundation fir die gute
Zusammenarbeit und die vielen wertvollen An-
regungen in einem insgesamt sehr erfolgreichen
Jahr fiir die Stiftung. Die Herausforderungen
nehmen indes nicht ab, im Gegenteil: Eine neue,
ungeahnte politische und humanitare Katastro-
phe tberzieht Europa. Die Aventis Foundation
beteiligt sich auch auflerhalb ihrer Férder-
schwerpunkte an Hilfsmaf3inahmen. Wir hoffen,
dass die Auswirkungen dieser Krise durch
gemeinsames, couragiertes zivilgesellschaft-
liches Handeln zumindest gemildert werden
kénnen.
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STICHPUNKTE
ZUM JAHR

Die Aventis Foundation hat im Jahr 2021 insgesamt 89 Projekte im
Bereich Kultur, 5 Projekte im Bereich Bildung und Wissenschaft sowie
neun weitere Projekte aus anderen Bereichen unterstiitzt. Fiir diese
Férderungen wurden 1,5 Mio. Euro aufgewendet.

Kunst und Kultur

Die Aventis Foundation konzentriert sich auf ihre Férderreihen
»Klangwert", , experimente#digital“ und , kulturMut” sowie auf kiinst-
lerisch anspruchsvolle Einzelprojekte oder Konzepte von Kultur-
institutionen und der freien Szene, solange sie sich auf einem hohen
professionellen Niveau bewegen und innovative Wege der Darstellung,
Vermittlung oder Nachwuchsférderung beschritten werden.

m  Aus Anlass ihres 25-jahrigen Bestehens hat die Aventis Foundation mit dem Ensemble
Modern und seiner Akademie eine mehrjahrige Férderung des ,International Composer
and Conducter Seminars” vereinbart.

= Im zweiten Jahr der neuen Férderreihe ,Klangwert“ konnten wir 16 Projekte von
professionellen freien Ensembles und Orchestern der klassischen Musik mit insgesamt
305.000 Euro unterstiitzen. Das Spektrum reichte von mittelalterlicher Musik bis
hin zum innovativen Festival, das klassische Musikformate mit denen der Clubszene
verband.

Im Rahmen der Kulturinitiative ,experiment#digital“ wurden 13 Projekte mit einer
Summe von insgesamt 320.000 Euro geférdert. Aufgrund der Pandemie-Beschréankungen
beschéftigten sich viele Kulturinstitutionen intensiv mit digitaler Technik und deren
Einsatz in kreativen Prozessen sowie fir interaktive Kulturerlebnisse.

Die Crowdfunding-Initiative ,kulturMut” hat sich als kontinuierliche Plattform fiir

die Kulturszene im Rhein-Main Gebiet fest etabliert. In Kooperation mit dem Kulturfonds
Frankfurt RheinMain wurden in 2021 insgesamt 44 Kulturprojekte von der Jury fiir

ein Crowdfunding auf der Plattform ,kulturMut® zugelassen und bei erfolgreichem Crowd-
funding mit einem zuséatzlichen Preisgeld von insgesamt 117.377 Euro bedacht.

= Die Urauffithrung der Oper ,Inferno‘, eine Kooperation der Oper Frankfurt mit dem
Schauspiel Frankfurt, wurde durch die Aventis Foundation als Hauptférderer der Ur- und
Erstauffihrungen des Opernhauses ermdoglicht. Am Schauspiel wurde zudem das
»Studiojahr untersttitzt, bei dem Studierende der Hochschule fiir Musik und darstellende
Kunst Frankfurt professionelle Praxiserfahrung sammeln kénnen.

= Als Mitglied einer Allianz von Frankfurter Stiftungen férdert die Aventis Foundation
die Tanzplattform Rhein-Main, die zeitgendssischen Tanz fiir die unterschiedlichsten
Zielgruppen anbietet und im November 2021 das 6. Tanzfestival Rhein-Main veran-
stalten konnte.

m  Als Foérderer der Ur- und Erstauffiihrungen am Berliner Ensemble unterstiitzte die
Aventis Foundation in der Spielzeit 2020/21 eine Bearbeitung von Richard Wagners
»Ring des Nibelungen® durch den Autor Thomas Kéck und den Komponisten Max
Andrzejewski unter der Regie von Ersan Mondtag.

= Die Aventis Foundation férdert pro Jahr ein oder zwei besondere Gastkonzerte der
Stiftung Berliner Philharmoniker. Im August 2021 war das Chamber Orchestra of Europe
mit einem ,Welcome Back” in der Berliner Philharmonie vertreten.

»  Das Musikfest Berlin prasentierte anlédsslich des 50. Todestages Igor Strawinskys
insbesondere dessen Spatwerk. Die Aventis Foundation forderte finf Konzerte in der
Berliner Philharmonie.

Bildung und Wissenschaft

Wir férdern Bildung und Wissenschaft mit Schwerpunkt in den
Bereichen Chemie/Biologie und ihrer Verbindung zur Medizin,
den sogenannten Life Sciences.

= Im Herbst 2021 hat die Aventis Foundation zum nunmehr dritten Mal ihren ,Life
Sciences Bridge Award® verliehen, einen Forschungspreis fiir exzellente Nachwuchs-
wissenschaftler auf dem Weg zu einer Professur. Bewerbungen kamen von 30 for-
schungsstarken Universitaten in Deutschland. Im Rahmen der festlichen Preisverleihung
in Frankfurt wurden Dr. Zeynep Altintas, Dr. Frank Biedermann und Dr. Lucas Jae
mit jeweils 100.000 Euro ausgezeichnet.

= Die seit 2015/2016 von uns unterstiitzte Initiative ,Start ins Deutsche“ an der Goethe-
Universitat Frankfurt wurde 2021 erfolgreich fortgesetzt. Studierende engagieren sich
ehrenamtlich und unterrichten Flichtlinge in deutscher Sprache.

=»  Fir besonders leistungsstarke und gesellschaftlich engagierte Studierende an der
Provadis-Hochschule in Frankfurt wurden finf Deutschlandstipendien ibernommen.
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kIangzwert

Ensemble-Forderung der Aventis Foundation

Mit der jahrlich angelegten Forderreihe ,Klang-
wert” unterstiitzen wir gezielt professionelle
freie Ensembles und Orchester der klassischen
Musik in Deutschland, um die Stellung dieser
Klangkoérper zu starken. Mit ihrer Vielseitigkeit
und kunstlerischen Qualitat sind sie fur ein
erstklassiges, breitgefachertes Musikangebot in
Deutschland unverzichtbar.Wie wichtig diese
Unterstiitzung fur die freischaffenden Kinstle-
rinnen und Kunstler ist, zeigte sich gerade in
der schwierigen Zeit der Pandemie, in der

aventis-foundation.org/kultur/klangwert

insbesondere die nicht-festangestellten Musiker-
innen und Musiker schnell in ihrer Existenz
bedroht waren.

Von den vielen Bewerbungen fiir unsere Forder-
reihe ,Klangwert" konnten wir in diesem Jahr

16 berlcksichtigen und mit insgesamt 305.000
Euro unterstitzen. Dabei war es auch wichtig,
die Férderungen moglichst flexibel zu handhaben,
denn geplante Auffihrungen mussten haufig
modifiziert oder verschoben werden.

REGION

SEIT

DEUTSCHLANDWEIT 2020

PROJEKTE GESAMT
27

FORDERVOLUMEN GESAMT

620.000€

Forderpartner

Akademie fir
lebendige Musik

Deutscher Freundeskreis
Europaischer Jugendorchester

Ensemble Phoenix Munich

ensemble reflektor

Gesellschaft der Freunde und Férde-
rer des Freiburger Barockorchesters

Junge Deutsche Philharmonie

Junge Norddeutsche
Philharmonie

Lux:NM/ klanc-Verein zur Férde-
rung Aktueller Musik und Kunst

Mahler Chamber Orchestra
Neue Philharmonie
operationderkuenste
poly music
Solistenensemble Kaleidoskop

STEGREIF Orchester

uBu Ensemble fir neue
Konzertperformances

VIV-International

Projekt

Composer Slam Europameisterschaft

Klassik meets Jazz

Walther von der Vogelweide
- ein Wanderleben

Reflexionen
Jupiter!

FREIGEIST Herbsttournee 2021

Detect Classic Festival &
Detect Ensemble

IN MOTION

World Premieres with Sir George!

Auftakttournee der Neuen
Philharmonie in Brandenburg

Der Kaiser von Atlantis
Vesprae de Confessore
Back to the F(S)uture I &II

#explorefreischiitz

Mutants in Music: Minimal Dominion

WINTERREISE Musiktheater
fir das Anthropozan

Ort

Hannover

Berlin

Miinchen

Hannover

Freiburg

Frankfurt am Main

Berlin

Berlin

Berlin

Berlin

Berlin

Berlin

Berlin

Berlin

Kéln

Frankfurt am Main

INHALT

EDITORIAL

KLANGWERT
Magie der Begegnung

Ohne Noten, ohne Dirigent,

frei im Raum
Zwischen Konzerthaus und Club

Musikalischen Freigeistern
auf der Spur

World Premieres with Sir George!

EXPERIMENTE#DIGITAL
KULTURMUT

WEITERE
KULTURPROJEKTE

BILDUNG &
WISSENSCHAFT

ZAHLEN & FAKTEN


https://www.aventis-foundation.org/kultur/klangwert/

Young Euro Classic

MAGIE

Was passiert, wenn ein Jazz-Trio auf ein
Klassik-Quintett trifft und sich auch noch ein

Vokalensemble dazugesellt? Das war im August

2021 bei ,Klassik meets Jazz“ im Rahmen von
,»Young Euro Classic” im Konzerthaus Berlin
zu erleben.

Die Reihe ,Klassik meets Jazz“ lotet seit 2014
Genregrenzen aus und eréffnet Musikerinnen
und Musikern unterschiedlichster Stilrichtungen
kreative Rdume jenseits ihrer gewohnten Klang-
spektren. Héhepunkt der eine Woche dauernden
Begegnung 2021 war der Auftritt bei dem ,Young
Euro Classic“ im Konzerthaus Berlin. Ausgehend

von mittelalterlichen Motiven entspann sich ein
Dialog zwischen polytonaler Harmonik und
improvisatorischer Interpretation. Im Zusammen-
klang ergaben die einzelnen wie gemeinsamen
Konzertbeitrage bei ,Klassik meets Jazz 2021°
ein berlhrendes Ganzes, dessen Darbietung
weit Giber reine Gedichtvertonungen hinausging
- und persénliche Geflhle, kiinstlerische Ambi-
tionen und Perspektiven in schwierigen Zeiten wie
unter einem Brennglas offenlegte. So entschied
auch der Deutschlandfunk Kultur, das Konzert
bundesweit zu senden — damit alle, die wollen,
die Magie dieser Begegnung nachhoren kénnen.

ZEITRAUM ORT
August Berlin

STEGREIF Orchester

FREI IM RAUM

Die Verdnderung der Konzertkonventionen
durch auswendiges Spiel, Groove, Augenkon-
takt, Bewegung, Individualitit sowie radikale
Re-Komposition prigen die Arbeit des
STEGREIF Orchesters.

Mit der Re-Komposition #explorefreischiitz,
geférdert von der Aventis Foundation, schlagt
das STEGREIF Orchester Bricken zwischen
dem klassischen Originalwerk, Improvisation und
anderen musikalischen Genres. Der ,Freischiitz”
wurde nicht zuletzt wegen seiner zahlreichen
volksliedhaften Melodien zur deutschen National-
oper stilisiert — heutzutage ein Erbe, dem man
sich kritisch néhert. Das Werk entstand an einer
geistesgeschichtlichen Zeitenwende: Die Klassik

ZEITRAUM
April

ORT

Berlin

pragte die Idee der Universalitat, aber die
Romantik Anfang des 19. Jahrhundert idealisierte
den Nationalgedanken. Diese beiden so gegen-
satzlich scheinenden Epochen tiberlagerten sich.
Erst drei Jahre nach Webers romantischer Natio-
naloper vollendete Ludwig van Beethoven mit
seiner 9. Sinfonie ein epochales Universalwerk,
das bis heute fir den europédischen Gedanken
steht. In #explorefreischiitz wurden diese
beiden Werke miteinander verwoben und nicht
nur mit deutschen, sondern auch mit europai-
schen Volksliedern erweitert, um Fragen nach
Nationalstil, nach Tradition und Herkunft, nach
Gemeinsamkeit und Zusammenhalt neu zu

stellen.
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Junge Norddeutsche Philharmonie

ZWISCHEN

KONZERTHAUS

UND CLUB

Ende Juli 2021 konnte - nach pandemie-
bedingter Pause im Vorjahr — das Detect Classic
Festival wieder mit vollem Programm und

vor 1.200 Besucherinnen und Besuchern im
Rahmen der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern auf dem Flughafengeldnde
Neubrandenburg-Trollenhagen stattfinden.

Das Konzept dieser Wochenendveranstaltung
wurde vom Nachwuchsorchester Junge Nord-

deutsche Philharmonie (jnp) entwickelt und

bereits zum zweiten Mal gemeinsam mit den
Festspielen Mecklenburg-Vorpommern realisiert.
Die Idee ist, die Grenzen zwischen Konzertsaal,
Freiluft-Festival und Elektronik-Club aufzuheben
und ein junges, musikinteressiertes Publikum
nicht zuletzt fiir klassische Stlicke zu begeistern.
So entstand wahrend der drei Tage durch die
Verbindung unterschiedlicher Szenen eine offene,
musikaffine Gemeinschaft zwischen Konzert-
bihne, Campingplatz, Dancefloor, Bar,
Gespréachszelt und vielem mehr.

Die Junge Norddeutsche Philharmonie ist ein

freies, selbstverwaltetes Nachwuchsorchester,
das junge, professionelle Musikerinnen und
Musiker fiir eine Zeitspanne projektbezogen
miteinander vereint. Die jnp ist als kreativer
Klangkérper in Konzerthausern und bei Festivals
gefragt. Die Aventis Foundation férdert die jnp
seit 2016 bei der Entwicklung innovativer Kon-
zertformate, zunachst im Funkhaus Berlin in
der Nalepastraf3e und - daraus abgeleitet — bei
den Festspielen Mecklenburg-Vorpommern.

Die jnp préasentierte in Trollenhagen in grofier
klassischer Besetzung selten gespielte Werke von
Adams bis Varése, das ,Orchester im Treppen-
haus” leitete mit seinem ,Disco“-Set {iber zum
elektronischen Teil des Festivals, unter anderem
mit Brand Brauer Frick oder Pantha Du Prince.
Der DJ-Floor mit Szenegréf3en wie Caleesi &
Sarah Kreis wurde durch akustische (z.B. Bobby
Rausch), avantgardistische (Maxine Troglauer)
und experimentelle Performances (Paul Clee)
erweitert. Als Neuheit stellte sich das ,Detect
Ensemble“ um Paulina Sofie Kiss vor und spielte
unter anderem eine Urauffihrung von Kaan
Bulak fir den Trompeter Simon Héfele.

ZEITRAUM
Juli

ORT
Neubrandenburg
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Junge Deutsche Philharmonie

MUSIKALISCHEN

FREIGEISTERN

Musikalische Konventionen hinter sich lassen,
Genregrenzen sprengen, den eigenen Horizont
stindig erweitern: Diese Leitgedanken der
Jungen Deutschen Philharmonie pragten ihre
Herbsttournee 2021. Die Aventis Foundation
fordert die Tourneen und andere Projekte des
Zukunftsorchesters seit vielen Jahren.

Zur Vorbereitung der traditionellen Herbsttour-
nee des Nachwuchsorchesters unterstitzten
Mitglieder anderer Profi-Orchester und Hoch-
schulprofessuren die Probenphase. Bei einem
Werkstattkonzert im September konnte das Pub-
likum bereits spannende Einblicke in die Proben-
arbeit erhalten. Die eigentliche Tournee fithrte
zu Auftritten in Ljubljana, Erlangen, Frankfurt,
Koéln, Friedrichshafen und Aschaffenburg. Auf
dem Programm stand mit Three Hundred and
Twenty (2020) ein Werk, das von den Kompo-
nisten Bryce Dessner und Woodkid urspring-
lich fir den Catwalk geschrieben und uraufge-
fihrt wurde. Ganz klassisch ging es weiter mit
Wolfgang Amadeus Mozarts Klavierkonzert Nr. 22
in Es-Dur, mit dem der Komponist den Bogen
vom Solokonzert zur Sinfonie schlug. Schliefllich
wurde Robert Schumanns 4. Sinfonie, die er zu-
nichst als ,Sinfonische Fantasie“ bezeichnete,
in der Originalfassung von 1841 aufgefiihrt. Die
musikalische Leitung hatte erstmalig André de
Ridder, Solist war der Pianist Kit Armstrong.
Insgesamt ein groflartiger Erfolg und eine pra-
gende Erfahrung fiir die Nachwuchsmusiker-
innen und -musiker!

bdsssamag,

ZEITRAUM

September

ORT

Frankfurt

Mahler Chamber Orchestra

WORLD PREMIERES

Das Mahler Chamber Orchestra und Sir
George Benjamin verbindet eine enge kiinst-
lerische Partnerschaft. Anlasslich seines

60. Geburtstags 2020 krénten Benjamin und
das Mahler Chamber Orchestra ihre erfolg-
reiche kiinstlerische Zusammenarbeit mit einer

Auftragskomposition.

Gemeinsam gestalteten sie im September
2021 die Urauffihrung der Geburtstags-Kom-
position bei den BBC Proms in der Londoner
Royal Albert Hall sowie die Deutschen Erstauf-
fihrungen in der Philharmonie Berlin und in
der Elbphilharmonie Hamburg, geférdert durch
die Aventis Foundation. ,Written on Skin®

ZEITRAUM ORT

September Berlin

seine erste abendfiillende Oper, die nach der
Urauffithrung 2012 beim Festival d’Aix-en-
Provence zum Welterfolg geriet, schrieb George
Benjamin dem Orchester auf den Leib. Nach

15 Jahren komponierte George Benjamin nun
erstmals wieder ein reines Orchesterwerk fiir
das Mahler Chamber Orchestra und seinen spe-
zifischen Klang. Die Auftragskomposition
wurde in ein Programm eingebettet, das neben
einer weiteren Urauffilhrung Benjamins -
einer Bearbeitung von Purcells ,Three Consorts"
- ein Repertoire von kiinstlerischen Persén-
lichkeiten umfasste, die sein Schaffen beein-
flusst haben oder deren Asthetik er sich ver-
wandt fuhlt, von Purcell iber Mozart, Ravel und
Strawinsky bis hin zu Oliver Knussen.
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experimente FF digital

Eine Kulturinitiative der Aventis Foundation

Unser Kulturinitiative ,experimente#digital®
zeichnet jedes Jahr professionelle Kulturinstitu-
tionen mit einer Férderung aus, die besondere
digitale Projektideen entwickeln und realisieren.
Ziel ist, damit die Herausforderungen durch die
Netzwelt konstruktiv aufzugreifen und fir die
eigene zielgruppengerechte Arbeit zu nutzen.

In 2021 konnten wir 13 innovative Digitalprojekte
mit einer Férdersumme von insgesamt 320.00
Euro unterstitzen. In den finf Jahren seit Beginn

0]

_F*'I_-I:: experimente.aventis-foundation.org

der Férderreihe hat die Aventis Foundation nun-
mehr 41 digitale Experimente mit insgesamt

1,2 Mio. Euro geférdert.

Gerade die massiven, pandemiebedingten
Einschrankungen von Kulturveranstaltungen in
den Jahren 2020/21 haben dazu gefiihrt, dass
sich Kulturschaffende verstarkt neuen digitalen
Formaten gewidmet haben, um damit weiterhin
ihr Publikum erreichen zu kénnen.

REGION

SEIT

DEUTSCHLANDWEIT 2016

PROJEKTE GESAMT
41

FORDERVOLUMEN GESAMT

1.200.000 €

Forderpartner

Ensemble Modern /
Deutsche Ensemble Akademie

Freies Deutsches Hochstift /
Frankfurter Goethe-Museum

Konzerthaus Berlin
Kultur einer Digitalstadt
Kinstlerhaus Mousonturm
Literaturhaus Frankfurt
Martin-Gropius-Bau
Museum fur Kommunikation
Radial Stiftung
Stadel Museum
Stiftung Preuflischer Kulturbesitz

Verein fur Raum und Zeit

Projekt

AION. Kinstliche Intelligenz
in der zeitgendssischen Musik

Skandal-KULTUR reloaded

Umwelten in Augmented Reality

Ein digitales Kataster der
Kulturraume Darmstadts

Unboxing Past
Die Zukunft packen
Digital Culture Conversations
Der Garten der Liste
betterconcerts.org 2.0

Playable STADEL: The Infinite Collection

Unglaublich Fantastisch
- ET.A. Hoffmann 2022

SELFPORTRAIT

Ort

Frankfurt am Main

Frankfurt am Main

Berlin

Darmstadt

Frankfurt am Main

Frankfurt am Main

Berlin

Frankfurt am Main

Berlin

Frankfurt am Main

Berlin

Berlin
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https://experimente.aventis-foundation.org

VIRTUELLER
UPLOAD

Was wire, wenn man das Hirn eines Men-
schen kopieren und diese Kopie dann im Netz
hochladen wiirde? Von einem unendlichen
Leben, von der fjbertragung personlicher Er-
fahrungen und Gedanken an eine kiinstliche
Intelligenz und von der virtuellen Auferstehung
erzihlt die filmische Oper ,,Upload“ von
Michel van der Aa.

Bei dem Kompositionsauftrag zu ,Upload®
handelt es sich um eine Koproduktion, an der
unter anderem die Niederlandische Staatsoper,
die Oper Kéln, die Bregenzer Festspiele und das
Ensemble Musikfabrik beteiligt sind und die
von der Aventis Foundation geférdert wurde.
Das Werk wurde Mitte Juli bei den Bregenzer
Festspielen zum ersten Mal live vor Publikum
aufgefiihrt. Um die Oper digital zuganglich

zu machen, hatten sich die Kiinstlerinnen und
Kinstler fiir eine Film- und Tonaufzeichnung
zusammengefunden. Daraus ergab sich eine
Symbiose fiir die szenische Umsetzung, die

es ermdglichte, mit Hilfe des auf mobilen Screens
gezeigten Films die Ndhe von echtem und
digitalem Leben darzustellen.

ZEITRAUM ORT

Juli Bregenz

Ein Vater méchte sich selbst ins Netz hochladen.
Er verspricht sich davon ein ewiges Leben,

frei von Depression und negativen Gefiihlen.
Seine Tochter, verkdrpert von der Sdngerin
Julia Bullock, ist schockiert und Gberrumpelt
von seiner Entscheidung. Sie kAmpft damit,

zu akzeptieren, dass ihr Vater seinen leiblichen
Korper zurlickgelassen hat, um im digitalen
Netz zu leben. Voller Emotionen singen die beiden
von ihren Angsten. Dabei wird Roderick Williams
in seiner Rolle als Vater mit Hilfe von Motion-
Capture-Techniken am Rand der Biithne ge-
filmt und parallel auf die mobilen Screens der
Biihne tibertragen. 3D-Raume werden ge-
schaffen, die die Zuschauer in diese innovative
Produktion eintauchen lassen. Das Ensemble
Musikfabrik hat eine Oper zum Leben erweckt,
die nicht nur inhaltlich auf den Upload ins
digitale Netz abzielt, sondern auch in ihrem
Bithnenbild mit technischer Raffinesse und
digitaler Projektion Uberzeugt.
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GARTEN

DER LUSTE

Anfang September 2021 er6ffnete im Museum
fiir Kommunikation in Frankfurt die Ausstellung
DelightfulGardenVR, bei der Besucher mittels
einer VR-Brille virtuell in das beriihmte Bild
»,Der Garten der Liiste“ von Hieronymus Bosch
einsteigen kénnen.

Die interaktive Technologie der Virtual Reality ist
gerade flr die Museumspadagogik zukunftsweisend,
denn sie macht Ausstellungen und einzelne Kunst-
werke auf neue, intensive Weise erlebbar. Bei dem
Projekt im Kommunikationsmuseum in Frankfurt
konnten die Besucher die VR-Illusion in Ruhe aus-
probieren und sich den ,Garten der Liiste” plastisch
wie interaktiv erschlieflen: die intensive Farbgebung,
die Reaktionen der ,Bewohner", das aktive ,Ein-
greifen” wie das Pfliicken eines Apfels, die interaktive
Gerduschkulisse - all das wird fir die Besucher zu
einem besonderen Kunsterlebnis. Dies zeigt sich
auch an den positiven Reaktionen und der hohen
Nachfrage des Publikums im Museumsalltag.

COOL
COLD

In Riickschau auf die Gruppenausstellung ,,The Cool & The
Cold. Malerei aus den USA und der UdSSR 1960-1990.
Sammlung Ludwig im Gropius Bau Berlin“ - die mehr als 30
Jahre nach dem Ende der Sowjetunion US-amerikanische
und sowjetische Kunst aus der Sammlung Ludwig gegeniiber-
stellte - beschéftigte sich die zweite Folge der Kollaboration
mit dem kiinstlerischen Erbe von Kunst aus der DDR und der
Sowjetunion.

Die in Berlin lebende Kiinstlerin Henrike Naumann und die
Kunsthistorikerin Ekaterina Degot reflektierten im gemeinsamen
Gesprach aus ihren unterschiedlichen Perspektiven das Ver-
haltnis der gegensétzlichen, kulturpolitischen Systeme sowie
deren nachtrégliche Einbettung in westlich-orientierte Kunst-
geschichte. Fragen zur Kontinuitat und zur Uberwindung von
Grenzen wurden aus unterschiedlichen Perspektiven behandelt,
in einem neuen digitalen Format aufbereitet und damit einem
breiten Publikum zugénglich gemacht.

ZEITRAUM

September

ORT

Berlin
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/ kulturMut

Crowdfunding fiir Kultur in Rhein-Main

JkulturMut” ist eine kontinuierliche Crowd-
funding-Plattform fiir Kulturschaffende im
Rhein-Main Gebiet. Entwickelt von der Aventis
Foundation gemeinsam mit Startnext, dem
fihrenden Crowdfunding Anbieter in Deutsch-
land, erdffnet ,kulturMut“ den Kulturschaffen-
den insbesondere der freien Szene eine zusatz-
liche Option, ihre Projektideen zu finanzieren.
Unterstitzt wird ,kulturMut® durch den Kultur-
fonds Frankfurt RheinMain. Bewerber, die von
der ,kulturMut“-Jury zugelassen werden und ein
Crowdfunding fiir ihr Projekt starten, bekommen
bei erfolgreicher Kampagne zu jedem Euro der

e [m]
: ti »,  kulturmut.de
OpE

Crowd 50 Cent aus dem Férdertopf von der
Aventis Foundation und dem Kulturfonds hinzu.
Seit dem Launch von ,kulturMut” 2013 wurden
uber 200 Kulturprojekte mit insgesamt 1,4 Mio.
Euro kofinanziert.

AnlaBlich ihres 25-jahrigen Jubildums hat die
Aventis Foundation ihr ,kulturMut“-Budget im
Herbst 2021 um 25.000 Euro aufgestockt.
Insgesamt konnten im Jahr 2021 44 Projekte ihr
Crowdfunding erfolgreich abschlieflen und ein
Matching von ,kulturMut” in Héhe von insgesamt
117.377 Euro erhalten.

REGION
RHEIN-MAIN

PROJEKTE GESAMT

209

SEIT

2013

FORDERVOLUMEN GESAMT

1.400.00 €

Projekt

Aimée
All will know
Augmented Spaces

Bannkorb

Bohemian Pandemie

Bonboniere - Umbenannt in
,2Nirnberger Galerie*

Brennnesselbad
Canti virtuosi
Caroline
Cutting Surface
Dante Beatrice 21
Das tapfere Schneiderlein
Despair
Digital Eden

Einsamkeiten

Erinnerungen einer
vergessenen Kindheit

Evil Kitchen

Fandom Germany
Fortune Cookie
Friedolins Freunde
Heilung

Klosterkonzerte

Art Projekt

Kurzfilm Lehre des Feuers

CD-Produktion und Vinyl-

1Ly the Rock
Edition inkl. Musikvideo Ve of The Rocks

Kinstlerbuch Mama, die Schlipferfee
Filmprojekt Manchmal will ich schreien
Musical Marliina’s Filmreise
Raum fiir Mauer des Schweigens
Kunst & Kultur
Studentischer Langfilm Morgen irgendwo am Meer
Vokalkonzerte Patterns of Perception
Kurzfilm Revolte Tanzbein
Filmprojekt Rumrebellieren
Musiktheaterproduktion Stillleben
CD-Produktion The Only One Waiting
Experimentalfilm Timm Nymen
Kurzfilm tinyBE
Ausstellungsprojekt Tremolo
Kurzfilm Tristan Blaskowitz
Kurzfilm True Faces
Dokumentarfilm Vale
Kurzfilm Violet
Kinderbuchreihe Vollrausch
Kurzfilm Wenn du weg bist
Funf Konzerte Wie klingt Darmstadt?

Art

Buchprojekt: Print,
E-Book, Hérbuch

CD-Produktion und
Musikvideo

Kinderbuch
Kurzfilm
Musikvideo-Produktion
Kurzfilm
Roadmovie-Serie

Tanzperformance

Studioproduktion
als CD und Vinyl

Kurzfilm

Kurzfilm

Produktion Musikalbum
und Musikvideo

Kurzfilm

Begehbare Kunstwerke im
3D-Druck

Kurzfilm
Lockdown Album
Kurzfilm

Ausstellungsprojekt
Kurzfilm
Kurzfilm
Kurzfilm

CD-Produktion

INHALT

EDITORIAL
KLANGWERT
EXPERIMENTE#DIGITAL
KULTURMUT
Der Tanz mit der Drohne
Annaherung an die ,Commedia*

Bewohnbare Kunst aus
dem 3D-Drucker
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Tanzplattform Rhein-Main

DER TANZ

In einer abendfiillenden Theater- und Tanz-
performance fiir eine Drohne, vier Performer
und einen Musiker wurden Mitte Juli 2021
Choreografie, Musik und Technologie auf neu-
artige Weise zusammengebracht.

Die Performance ,Patterns of Perception® in der
groBen Halle des Offenen Hauses der Kulturen
in Frankfurt leistete einen Beitrag zur Diskussion
des Themas Uberwachung und visualisierte

in eindringlichen Bildern den Eingriff in die

Privatsphére und die Beeinflussung durch
Algorithmen. Mit einer Kampagne auf der Crowd-
funding-Plattform ,kulturMut® von Aventis
Foundation und Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main konnten mehrere Auffiihrungen finanziert
und geférdert werden.

Als Artist in Residence der Tanzplattform
RheinMain entwickelte die Choreografin und
Tanzerin Maria Kobzeva Konzeption und
Choreografie. Sie wurde ausgebildet an der

Vaganova Ballettakademie und, ebenso wie

die anderen Tanzerinnen, an der Hochschule fiir
Musik und Darstellende Kunst Frankfurt. Sie
erhielt 2018 ein Alix Steilberger Stipendium und
2019 Publikumspreise fiir zwei Performances
auf Festivals. Das Projekt ,Patterns of Perception®
thematisierte Grundfragen der Demokratie,
wie sie im gegenwaértigen Umgang mit der Pan-
demie aufkommen. Der Kampf gegen das Virus
fihrt in vielen Landern zu massiven Eingriffen in
die Privatsphare der Biirger durch Uberwach-
ungskameras, Apps auf dem Handy und Arm-
bander.

Mit diesem Tanzprojekt wurde die Situation
visualisiert, um die Machtinstanzen in Frage zu
stellen und auf die Dringlichkeit von kritischem

Denken und Wachsamkeit hinzuweisen. Die
Besucher erlebten Situationen der Gleichschal-
tung und der Befreiung, der aggressiven Aufla-
dung und der suggestiven Harmonie zwischen
Tanzern und Drohne. Durch eine Grof3projek-
tion sah man das Geschehen mit den ,Augen”
der Drohnenkamera und wurde auch als Zu-
schauer Teil der Performance.

Das Team um Maria Kobzeva hatte Giber die
Crowdfunding-Plattform ,kulturMut” um Unter-
stlitzung geworben. So konnten mit den Bei-
tragen der Unterstiitzer und dem Preisgeld von
Stiftung und Kulturfonds die Kosten fir
Requisiten, Kostlime sowie die Honorare der
Kunstler und des Projektteams gesichert

werden.

ZEITRAUM ORT
Juli Frankfurt
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KunstKulturKirche Allerheiligen Frankfurt

ANNAHERUNG
 COMMEDIA”

In der KunstKulturKirche Allerheiligen hatte
Mitte September die Musiktheaterproduktion
»Beatrice” ihre Urauffiihrung, die sich mit den
Ausdrucksformen Musik, Text und Tanz den
Themen von Dante Alighieris ,Commedia“ an-
ndherte, anlasslich seines 700. Todestages im
Jahr 2021.

Im ddmmerigen Halbdunkel war der runde
Kirchenraum, der nur durch die Kuppel iber dem
Altar beleuchtet wurde, erfiillt vom Hall inst-
rumentaler Klange und Soundcollagen aus vier
Lautsprechern. Die live spielenden Instrumen-

ZEITRAUM ORT

September Frankfurt

talisten und Akteure interagierten und schufen
so eine Symbiose aus Klangen, die den gesamten
Raum erfillten und seine Akustik iiberhdhten.
Die Besucherinnen und Besucher spiirten, dass
die Regisseurin Laura Maria Bastian dieses
Werk zielgenau fir diesen Raum komponiert
hatte. So wurden in dieser Inszenierung Text
und Musik miteinander verwoben und traten
durch choreografische Bewegungsformen

der Musiker in eine enge wechselseitige Bezie-
hung, so dass sich die Inhalte des Textes und

die musikalischen Ausdrucksformen in der be-
eindruckenden Akustik voll entfalteten.

Initiative ,tinyBE“

BEWOHNBARE
KUNST

Kunstwerke bewohnen und erleben, das konn-
ten im Sommer Besucher einer Ausstellungs-
reihe im 6ffentlichen Raum in Wiesbaden und
Darmstadt. Die gemeinniitzige Ausstellungsini-
tiative ,,tinyBE“ prasentierte bewohnbare
Skulpturen internationaler Kiinstler.

Die bewohnbare Skulptur ,The House of

Dust” der Kiinstlerin Alison Knowles wurde An-
fang Juli in Wiesbaden vor der prachtvollen
Fassade der Hessischen Staatskanzlei prasen-
tiert. Das Kunstwerk war Teil einer zeitgleichen

Ausstellungsreihe in Frankfurt, Wiesbaden und
Darmstadt mit bewohnbaren Skulpturen inter-
nationaler Kinstler, die von Vortrdgen, Podiums-
diskussionen, Workshops und Filmvorfihrungen
begleitet wurde. Von der gemeinniitzigen Aus-
stellungsinitiative ,tinyBE® ins Leben gerufen
und reproduziert von einem modernen indus-
triellen 3D-Drucker thematisierte diese leere
Hille das Verhéltnis von Mensch und Maschine.
Die Besucherinnen und Besucher konnten Teil
des moblierten Kunstwerks werden und Zeit-
fenster fir eigene Erfahrungen buchen.

ZEITRAUM ORTE

Juli Frankfurt, Wiesbaden,
Darmstadt
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WEITERE

KULTURPROJEKTE

Die Aventis Foundation férdert herausragende
Kulturinstitutionen, die besondere Projekte
konzipieren und dabei Wege jenseits der einge-
fahrenen Programmatik beschreiten. Ob Oper,
Konzert, Theater, Tanz und Schauspiel oder Mu-
seen, Ausstellungshduser und Hochschulen:
Wo innovative Formate und Vermittlungsformen
angeboten, neue Zielgruppen erschlossen und

Nachwuchs geférdert oder zeitgendssische
Werke beauftragt werden, entsteht immer ein
zusatzlicher Aufwand, der meist nicht durch

das normale Budget gedeckt ist. Darum unter-
stiitzen wir solche Vorhaben gezielt und im
Dialog mit den Férderpartnern. Wir wollen zu
solchen auflergewodhnlichen Projekten er
mutigen und sie ermdglichen.

aventis-foundation.org/kultur/weitere-kulturprojekte

FORDERPARTNER

PROFESSIONELLE

REGION

KULTURINSTITUTIONEN DEUTSCHLANDWEIT

KONZEPT

NACHHALTIGE
FORDERUNG

ZUSAMMENARBEIT

GEMEINSAME
KONZEPTION

KUNST & KULTUR

Forderpartner
Berliner Ensemble

Ensemble Modern

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern

Gesellschaft der Freunde der
Akademie der Kiinste

Historisches Museum Frankfurt

International Ensemble
Modern Akademie

Internationales Musikinstitut
Darmstadt

Karajan-Akademie der
Berliner Philharmoniker

Musikfest Berlin 2021
Oper Frankfurt
Papageno Musiktheater
Schauspiel Frankfurt
Stadt Frankfurt
Stiftung Berliner Philharmoniker
Stiftung Polytechnische Gesellschaft

Tanzplattform Rhein-Main

Projekt Ort
Ur- und Erstauffihrungen Berlin
Chair 2021 Frankfurt am Main
Musik Erleben Schwerin
Institutionelle Férderung Berlin
Frankfurt und der NS Frankfurt am Main

International Composer

Frankfurt am Main
and Conducter Seminars

Darmstadter Ferienkurse Darmstadt
Institutionelle Férderung Berlin
Igor Strawinsky Berlin

Ur- und Erstauffihrungen Frankfurt am Main
Jubildumsveranstaltung

Frankf Mai
25 Jahre Papagenao rankfurt am Main

Studiojahr Schauspiel 2021/22 Frankfurt am Main

Notfall- und Héartefonds fur freie

Kulturschaffende in Frankfurt Frankfurt am Main

Impuls Berlin:

Berli
Chamber Orchestra of Europe ern

Jazz und Improvisierte

Frankfurt Mai
Musik in die Schule! ranKiurt am Hain

Tanzfestival Rhein-Main Wiesbaden
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ZEITRAUM
2021-2024

ORT

Frankfurt

INTERNATIONAL

SEMINARS

Die Aventis Foundation hat mit dem Ensemble Modern
und seiner Akademie eine mehrjdhrige Férderung des
»International Composer and Conducter Seminars* ver-
einbart und verbindet damit zwei schon traditionelle
Férderlinien - die klassische und insbesondere Neue
Musik und die Férderung von Spitzennachwuchs.

Im Oktober startete die Stiftung ihr Jubildumsprojekt mit
dem Ensemble Modern und der International Ensemble
Modern Akademie: ein praxisbezogenes Mentoring-Programm
fiir junge Komponistinnen und Komponisten sowie fiir junge
Dirigentinnen und Dirigenten, die ,International Composer
and Conducter Seminars“ (ICCS). Die Aventis Foundation
wird diese Ausbildungsinitiative zunachst Uber einen Zeitraum
von drei Jahren als Hauptférderer unterstiitzen. Die ICCS
bieten eine praxisorientierte Ausbildung, bei der die Mitglieder
des Ensemble Modern dem komponierenden und dirigierenden
Nachwuchs als Mentoren zur Seite stehen und bei der in

verschiedenen Modulen auch Bihnenerfahrung gesammelt
werden kann. Insgesamt drei Module fiir den Nachwuchs
zwischen 20 und 30 Jahren wurden entwickelt, die sich
ergénzend ein umfassendes und nachhaltiges Mentoring-
Programm ergeben. ,young_talents“ richtet sich an Jung-
komponistinnen und Jungkomponisten am Studienbeginn

und ermdglicht diesen durch Zusammenarbeit mit einem
professionellen Klangkdrper vielféltige Erfahrungen.
»young_professionals” begleitet am Berufsbeginn stehende
Komponistinnen und Komponisten sowie Dirigentinnen

und Dirigenten mit einem mehrmonatigen Projekt durch den
Entstehungsprozess einer Komposition und prasentiert
diese im internationalen Kontext. Mit ,curtain_call“ 6ffnet sich
die legendére Konzertreihe ,,Happy New Ears®, eine Zusam-
menarbeit des Ensemble Modern und der Oper Frankfurt, fir
den Nachwuchs und schafft eine attraktive Prasentations-
plattform.

DURCH DIE HOLLE

Wir unterstiitzen in einer nachhaltigen Partner-
schaft seit der Spielzeit 2015/16 als Haupt-
forderer die Ur- und Erstauffithrungen der Oper
Frankfurt. Damit schaffen wir Planungs-
sicherheit und ein solides Fundament fiir die
Entwicklung von jahrlich zwei innovativen
Musiktheater-Inszenierungen auf kiinstlerisch
hohem Niveau.

Als Kooperation der Oper und des Schauspiels
Frankfurt hatte Ende Juni 2021 die Oper
,Inferno“ der Komponistin Lucia Ronchetti als
konzertante Auffihrung im Bockenheimer
Depot Premiere. Das Auftragswerk basiert auf
Dante Alighieris ,Die Géttliche Komédie®, Es
erzdhlt und vertont die dramatische Geschichte
eines Mannes, der am Nullpunkt seines Lebens
beschliet, das Jenseits aufzusuchen. Die Kom-
ponistin stellte aus dem ersten Teil von Dantes
Werk ,Inferno” eine Szenenfolge zusammen und
vereint in ihrem zweisprachig konzipierten
Werk Sprech- und Gesangspartien. Der Schau-
spielrolle des Dante stellt sie ein Vokalquartett
gegeniiber, das fur ,Dantes innere Stimme" steht.
Die Zuschauer erlebten an diesem Abend
suggestive Klanglandschaften, in denen Lucia
Ronchetti Dantes Schreckensvisionen leben-
dig werden lie3. Fir ihre Inszenierung hatten die
Regisseure eine zweite Bildebene als durch-
laufende Videoinstallation geplant. Die Dreh-
arbeiten dazu, erméglicht auch durch die
Férderung der Aventis Foundation, wurden be-
reits im Marz 2020 abgeschlossen, kamen

aber nicht zum Einsatz. Mit den Tonaufnahmen
der konzertanten Auffihrung entstand nun
daraus ein eigensténdiger Opernfilm.

ZEITRAUM
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Endlich wieder Tanz live: Das Tanzfestival
Rhein-Main konnte im November stattfinden
- zum nunmehr sechsten Mal und unter vielen
Auflagen - und zeigte eine breite Palette von
Tanzformaten sowohl auf den grof3en Biihnen
als auch in intimem Rahmen.

Unter dem Motto ,imagine“ waren die Kiinstler-
innen und Kinstler der diesjahrigen Festival-

DIE KRAFT

zusammenzubringen sowie Klischees und
Normierungen aufzubrechen - eine Qualitét, die
sich in der aktuellen Pandemie-Situation als
besonders wertvoll erwies.

Es holte Stars der Tanzszene ins Rhein-Main
Gebiet und bot die Moglichkeit, neue Kinstlerin-
nen und Kinstler zu entdecken. So begeisterte
Emanuel Gat, der diesjahrige Spotlight-Kinstler,
mit seinen Arbeiten nicht nur das Publikum,
sondern konnte durch seine intensive Prasenz
auch in einen engen Austausch mit dem Pub-
likum treten. Die Stiicke von Emanuel Gat be-
stechen durch ihre hohe Musikalitat. Von Bach

bis Boulez, von Awir Leon bis zu seinen eigenen
Kompositionen - der Choreograf liebt es, sein
Publikum zu iiberraschen. So zeigte er LOVE-
TRAIN2020, ein zeitgendssisches ,Musical,
eine Ode an den Sound der 1980er-Jahre. In
atemberaubendem Tempo treffen die zeitlosen
Hits dieser Zeit und die auflergewdhnliche Be-
wegungssprache von Emanuel Gat aufeinander,
ein Stiick voller Energie und Leichtigkeit, das in
unendlichen Variationen erforscht, wie Men-
schen zusammenkommen, auseinanderdriften,
sich anziehen, abstof3en und so bestandig

in Bewegung bleiben.
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uberraschenden Blickwinkeln zu betrachten und November

ausgabe eingeladen, unser Leben aus neuen,

mogliche alternative Realitaten zu entwickeln

sowie tdnzerisch zu gestalten. Das Festival mit 18

Produktionen auf neun Bithnen in vier Stadten ORT
zeigte, dass der Tanz die Kraft hat, Menschen Wiesbaden
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VERLOREN

Wir férdern im Rahmen einer mehrjihrigen
Partnerschaft Ur- und Erstauffithrungen am Thea-
ter am Schiffbauerdamm. Damit wird das Theater

in die Lage versetzt, seine Tradition als Autoren-
theater im Sinne Bertolt Brechts wiederzubeleben
und das Berliner Ensemble zu einem Theater fiir
Gegenwartsdramatik zu machen.

Das Berliner Ensemble beteiligte sich erneut

am Berliner Pilotprojekt ,Testing” und konnte so
Anfang Juni 2021 im Grofien Haus die Urauffih-
rung von Thomas K&cks Bearbeitung des ,Ring
des Nibelungen® in der Regie von Ersan Mondtag
prasentieren. Dabei arbeitet Kéck mit Versatzstii-
cken des Originaltextes, die er spannungsvoll mit
eigenen Texten verwebt. Im Anblick des nahenden
Endes verliert sich Siegfried mehr und mehr in der
Welt des Ringes, und das Publikum trifft mit ihm
auf Nibelungen, Riesen, Zwerge, Walkiiren, Rhein-
tochter und die anderen mythischen Figuren des
Wagnerschen Universums. Sie alle diskutieren - von
Kock mit der Gegenwart konfrontiert — das eigene
Handeln und den Status Quo von Gesellschaft, Wirt-
schaft, Natur, Gesetzen und Macht der Markte
sowie Richard Wagners Antisemitismus. Der Kom-
ponist Max Andrzeweski hat fiir die vier Teile des
Rings eigene Ouvertiiren fiir ein ungewdéhnlich be-
setztes 12-kopfiges Kammerensemble mit klassi-
schen und elektronischen Instrumenten geschrieben.
Regisseur Ersan Mondtag schuf dazu eine bildge-
waltige Inszenierung.

ZEITRAUM ORT

Juni Berlin

STUDIOJAHR

Das Studiojahr gibt Schauspiel-Studierenden die Méglich-
keit, eine Saison lang von den erfahrenen Ensemble-Mit-
gliedern des Schauspiels Frankfurt in der Praxis zu lernen.

Es ging um nichts weniger als um die Frage nach Wert und
Wesen von Kunst, die neun Nachwuchsschauspieler Mitte
Juni in den Kammerspielen im Stiick ,0de" des Autors
Thomas Melle zur Diskussion stellten. Diese Premiere war Teil
des Projektes ,Studiojahr Schauspiel®, einer Kooperation

des Schauspiels Frankfurt mit der Hochschule fiir Musik und
Darstellende Kunst Frankfurt. Die Schauspiel-Studierenden
ibernahmen, soweit das pandemiebedingt mé&glich war, Rollen
im laufenden Spielplan. Dabei profitieren sie sehr von dem
gemeinsamen Spiel mit den erfahrenen Kollegen des Ensem-
bles und kdénnen so die unterschiedlichen Theaterformen in
den Spielstatten des Schauspiels Frankfurt erproben sowie

In mehreren von der Aventis Foundation geférderten
Konzerten in der Berliner Philharmonie prasentierte das
Musikfest Berlin 2021 anlésslich des 50. Todesjahres
Igor Strawinskys einen Programmfokus, der insbesondere
dem auf den Konzertbiithnen weitgehend unbekannt ge-
bliebenen Spatwerk des grofien russischen Komponisten
des 20. Jahrhunderts gewidmet war.

Strawinsky knlpfte mit dem Spéatwerk, das nach dem Zweiten
Weltkrieg entstand, auf einzigartige Weise sowohl an die
Musik Anton Weberns und der damals jungen Komponisten-
generation von Pierre Boulez und Karlheinz Stockhausen,

als auch an die altere und alteste Musikgeschichte an. Mit dem
Ballett ,Agon“ von 1957, in dem deutliche Spuren aller

ihre Fahigkeiten professionalisieren. Wir férdern in einer
nachhaltigen Partnerschaft seit der Spielzeit 2017/18 diese
Mafinahme, die in einzigartiger Weise universitdre Aus-

bildung mit theatraler Praxis verbindet.

ZEITRAUM ORT

Juni Frankfurt

IM FOKUS

Schaffensphasen Strawinskys herauszuhéren sind, eréffnete
das Concertgebouworkest Amsterdam die Konzertreihe. Das
Mahler Chamber Orchestra présentierte [gor Strawinskys
»,Movements“ fiir Klavier und Orchester, das als das dichteste
und strengste Werk im CEuvre des Komponisten gilt. Frangois-
Xavier Roth fihrte die Zuhérer mit seinem Orchester Les
Siécles und dem Rundfunkchor Berlin einmal durch die
verschiedensten Stationen von Strawinskys kompositorischem
Schaffen. Die ,Lamentiones” als Klagelieder des Propheten
Jeremias stellt Justin Doyle fir denRIAS Kammerchor ins
Zentrum des gemeinsamen Konzerts mit der Kammeraka-
demie Potsdam. Neben Igor Strawinskys Version in ,Threni®
erklangen verschiedene Vertonungen des eindrucksvollen
Textes aus dem Alten Testament.

ZEITRAUM ORT
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MACHT MIT

Anfang Dezember 2021 konnten - nach Verschiebung
im vergangenen Jahr - drei zeitgleiche Ausstel-
lungen des Historischen Museums Frankfurt er6ffnet
werden, die sich in drei Formaten dem Thema
»Frankfurt und der NS“ 75 Jahre nach der Befreiung
der Stadt in einem vorbildlosen und sehr innova-
tiven Ausstellungsprojekt widmen.

Das Grof3projekt des Historischen Museums Frankfurt
umfasst die Ausstellung ,Eine Stadt macht mit“ sowie
eine interaktive Ausstellung fiir Kinder und Jugendliche
im Jungen Museum und ergénzend eine ,Spurensuche
im Heute“ des Stadtlabors unter Beteiligung von 30

Biirgerinnen und Biirgern. Drei unterschiedliche
Perspektiven und Herangehensweisen, aber die gleichen
zentralen Fragen: Wie und warum konnte sich der
Nationalsozialismus in Frankfurt am Main im Jahr 1933
so schnell und so umfassend durchsetzen, was be-
deutete die ,Gleichschaltung” fir die Menschen in der
Stadt, und wie wurde nach 1945 und wie wird bis
heute mit diesem historischen Trauma umgegangen?
Wir sind gemeinsam mit anderen Stiftungen einer

der Hauptforderer dieses mehrjdhrigen Projektes des
Historischen Museums, zu dem auch wissenschaft-
liche Untersuchungen, Tagungen und Publikationen
gehdren.

ZEITRAUM ORT

Dezember Frankfurt

UNSERER ZEIT

Im August 2021 fanden die 50. Internationalen
Darmstadter Ferienkurse mit iiber 60 6ffentlichen
Konzerten, Performances, Lectures, Panels, Think
Tanks und selbstorganisierten Open-Space-Projekten
statt, geférdert von der Aventis Foundation.

Veranstaltet vom Internationalen Musikinstitut
Darmstadt (IMD) sind die Internationalen Ferienkurse
fir Neue Musik alle zwei Jahre ein Hotspot aktueller
Musik: Sommerakademie, Festival und Diskursplattform

in einem, ein Treffpunkt von Gber 400 jungen

Komponisten, Interpreten, Performern, Klangkiinstlern
und Wissenschaftlern aus mehr als 50 Nationen.

Es ging 2021 um die Musik unserer Zeit. Mehr als 60
internationale Dozenten boten Kompositions-, Instru-
mental- und Elektronikstudios an. Zusatzlich wurden
mehr als 20 Workshops zu unterschiedlichen Themen
realisiert. In diesem Jahr fanden Sommerakademie und
Festival in hybrider Form statt. Alle Konzerte wurden
im Internet Ubertragen und die Live-Auffihrungen
moglichst vor Publikum gezeigt.

ZEITRAUM
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Darmstadt

KOSMOS

Die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 2021

wurden von 26 Konzerten des international
renommierten Bratschers Nils Ménkemeyer
gepragt, der als Preistrager in Residenz mit
kiinstlerischer Brillanz innovative Programme
gestaltet.

In der mittelalterlichen Backsteingotik des Doms
St. Nikolai in der Hansestadt Greifswald drehte
sich alles um die Musik von Johann Sebastian
Bach. Mit Viola, Violine und Violoncello ergrin-
deten Nils Ménkemeyer und drei weitere Preis-
trdger raumlich verteilt in unerwarteten und
unterschiedlichen Besetzungen den schier uner-
schoépflichen Kosmos Bach. Das Miteinander
von Raum und Musik sowie das rdumliche
Erlebnis des Klangs spielten in diesem Inter-

ZEITRAUM ORT
Juli Greifswald

pretationsexperiment eine besondere Rolle. Die
wechselnden Besetzungen machten deutlich,
wie sehr Bach die Bedeutung der einzelnen In-
strumente als Soloinstrumente gepragt hat. Auf
Schloss Schwiessel konnten die Besucher Musik
im Moment ihres Entstehens erleben und dabei
sein, wenn ein neues Werk zum ersten Mal er-
klingt. Gemeinsam mit sechs ausgewéhlten
Meisterschilern gewahrte Nils Ménkemeyer Ein-
blicke in die Probenarbeit der neuen, vor Ort
entstandenen Werke sowie in die Konzervor-
bereitung und machte somit zeitgendssische
Musik fiir das Publikum neu erfahrbar. Seit 2018
unterstiitzen wir das Festival und férderten
2021 zwei dieser besonderen Konzerte mit Nils
Ménkemeyer.
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BILDUNG &
WISSENSCHAFT

Die Aventis Foundation férdert Wissenschaft und
Lehre. Dabei liegt der Schwerpunkt auf den
Naturwissenschaften und hier insbesondere auf
den Life Sciences, also den Fachern Chemie/
Biologie und ihrer Verbindung zur Medizin. Zur
Férderung des akademischen Spitzennach-
wuchses in diesem Bereich vergibt die Aventis
Foundation jahrlich einen eigenen Preis, den

bridge.aventis-foundation.org

REGION
DEUTSCHLANDWEIT

Férderpartner
Karlsruher Institut fir Technologie
Technische Universitat Berlin
Ludwig-Maximilians-Universitat
Provadis Hochschule

Goethe-Universitat Frankfurt

Deutschlandstipendien 2021/22

Start ins Deutsche

,Life Sciences Bridge Award*“. AuBerdem beteiligt
sich die Stiftung an Deutschlandstipendien

fir besonders leistungsstarke und engagierte
Studierende.

In Kooperation mit Hochschulen werden einzelne
Forschungsprojekte oder Initiativen unterstutzt,
wie etwa Hilfsprogramme zur Integration ge-
flichteter Akademikerinnen und Akademiker.

ZIELGRUPPE

WISSENSCHAFTLICHER

NACHWUCHS

Projekt Ort

Life Sciences Bridge Award Karlsruhe
Life Sciences Bridge Award Berlin

Life Sciences Bridge Award Minchen

Frankfurt am Main

Frankfurt am Main

Provadis Hochschule

CHANCEN DURCH STIPENDIEN

Mit den von der Bunderegierung ins Leben
gerufenen Deutschlandstipendien sollen
herausragende Leistungen in Verbindung mit
persénlichem gesellschaftlichen Engagement
geférdert werden.

Alumni, Wirtschaftsunternehmen und Stiftungen
unterstiitzen talentierte Studierende mit der
Halfte der monatlichen Férderung, die andere
Halfte Gbernimmt der Bund. Mit dieser Stipen-
dienkultur soll zivilgesellschaftliches Engagement

ZEITRAUM ORT
2021 Frankfurt

Goethe-Universitat Frankfurt

VIRTUELLER DEUTSCHUNTERRICHT

Studierender unabhangig von ihrer Nationalitat
in ganz Deutschland honoriert werden, An-
erkennung erfahren und so die Studierenden
motiviert werden, sich weiter gesellschaftlich
zu engagieren. Wir unterstiitzen die von der
Provadis-Hochschule ausgewahlten Talente
gerne mit finf Stipendien, damit sich diese noch
besser auf ihr Studium trotz ihres zivilgesell-
schaftlichen Engagements konzentrieren
kénnen.

FUR GEFLUCHTETE

Auch 2021 bot die Goethe-Universitédt ehren-
amtlich Deutschkurse fiir Gefliichtete an ver-
schiedenen Standorten in ganz Frankfurt an. Die
Studierenden, die in Sprachvermittlung und
interkultureller Kompetenz geschult wurden,
unterstiitzen Gefliichtete dabei, ihre sprach-
liche Kompetenz als zentrale Voraussetzung
fiir den Integrationsprc zu verb rn.

Seit 2015 unterstiitzen wir dieses Programm mit
seinen neuen Lésungen und weitere Maf3nahmen
zur Integration Gefliichteter im Studienbetrieb
der Goethe-Universitat, um einen nachhaltigen
Beitrag zum Integrationsprozess zu leisten.

ZEITRAUM ORT
2021 Frankfurt

Durch das grof3artige Engagement der Universitat
und ihrer Studierenden kénnen die Mittel der
Stiftung gezielt sowie effizient eingesetzt werden
und kommen unmittelbar den Geflichteten zu-
gute. Der digitale Gruppenunterricht wurde von
den Studierenden in Kleingruppen fir verschie-
dene Niveaustufen zu vereinbarten Zeiten als
Video-Meeting angeboten. Die Online-Sprach-
tandems basierten auf Kontakten im Chat oder
Video-Anrufen zwischen Studierenden und

den Bewohnern der Unterkinfte. Insgesamt enga-
gierten sich im virtuellen Sommersemester 49
Studierende und erreichten mit ihrem kosten-
losen Deutschangebot tiber 100 Geflichtete.
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SCHEIDENDE

Zum nunmehr dritten Mal hat die Aventis Foundation
ihren Forschungspreis ,,Life Sciences Bridge Award“
an Nachwuchswissenschaftler in den Lebenswissen-
schaften vergeben.

Bei der festlichen Preisverleihung im Frankfurter
Senckenberg Museum wurden im Oktober Dr. Zeynep
Altintas von der Technischen Universitat Berlin,

Dr. Frank Biedermann vom Karlsruher Institut far
Technologie und Prof. Dr. Lucas Jae von der Ludwig-
Maximilians-Universitat Miinchen ausgezeichnet.

Mit dem Forschungspreis will die Aventis Foundation
begabte junge Forscherinnen und Forscher férdern, um
ihnen ein selbststandiges wissenschaftliches Arbeiten
zu ermoglichen, sie in der Umsetzung auch unkonven-
tioneller Ideen zu bestédrken sowie eine Briicke zwischen
Promotion und Professur zu schlagen.

Der Life Sciences Bridge Award zeichnet promovierte
oder bereits habilitierte Nachwuchswissenschaftler,
Qualifikations- und Tenure-Track-Professoren oder
Gruppenleiter aus, die eine akademische Karriere
anstreben und noch keine unbefristete Professur

innehaben. Unterstiitzt werden dabei innovative
Forschungsansatze im Bereich der Lebenswissen-
schaften. Der Preis wird in Zusammenarbeit mit
30 forschungsstarken Universitdten in Deutschland
vergeben.

Dr. Zeynep Altintas hat an der Universitat Istanbul
sowie in England Molecular Biology and Genetic
Engineering und Analytische Chemie studiert. Seit
2016 leitet sie eine Arbeitsgruppe an der Technischen
Universitat Berlin, in deren Fokus Design, Synthese
und Charakterisierung von biomimetischen Materia-
lien, Biosensoren und miniaturisierten lab-on-a-chip-
Systemen fur biologische, 6kologische und diagnosti-
sche Anwendungen stehen.

Dr. Frank Biedermann hat in Leipzig Chemie studiert,
seit 2016 ist er Gruppenleiter am Institut fiir Nano-
technologie am Karlsruhe Institute of Technology (KIT).
Sein Forschungsgebiet ist die Entwicklung supramole-
kularer Chemosensoren, die Immunsensoren, PCR und
Massenspektrometrie ergdnzen sollen, um Parameter
des menschlichen Stoffwechsels (,Metabolom") rasch
erfassen zu kénnen.

Dr. Lucas Jae hat Biomedizinische Wissenschaften an
der Uni Marburg studiert, nun forscht er an der Ludwig-
Maximilians-Universitéat in Minchen. Sein Spezial-
gebiet sind Stérungen der zelluldren Proteostase, d. h.
einer ausgewogenen zelluldren Proteinbestliickung bei
neurodegenerativen Erkrankungen wie M. Alzheimer,
Amyotrophe Lateralsklerose oder Kardiopathien.

Sein Ziel ist es, genetische Modulatoren einer gestorten
zelluldren Proteostase zu finden.

Bisher hat keiner der drei herausragenden jungen
Wissenschaftler eine unbefristete Stelle. Die Férderung
durch den Life Sciences Bridge Award verschafft den
Preistrdgern mehr Unabhéngigkeit, ihre Forschungs-
ideen umzusetzen und sich damit fiir eine Professur

zu qualifizieren. Damit soll ihnen und zukiinftigen Preis-
trdgern eine klare Perspektive gegeben werden, um

sie in der Wissenschaft zu halten.
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ZAHLEN &

FAKTEN

Die Aventis Foundation hat im Jahr 2021 rund

2,64 Mio. Euro (Vorjahr 1,57 Mio. Euro) fir satzungs-
maéfige Leistungen aufgewendet. In diesem Wert

sind auch kiinftige Férderbetrage enthalten, fur die

in 2021 eine verbindliche Zusage gegeben wurde.

Die Auszahlungen an Projektpartner im Laufe des Jahres
2021 lagen bei 1,50 Mio. Euro (Vorjahr 1,54 Mio. Euro),
hinzu kommen mittelbare Aufwendungen fiir Férderpro-
jekte in Héhe von 393.000 Euro (Vorjahr 167.000 Euro).

FORDERUNG UND VERWALTUNG

in Euro (Millionen)

2012 2013 2014 2015 2016

. Aufwendungen fur satzungsmaéfige Leistungen

Seit ihrer Grindung im Oktober 1996 bis Ende 2021 hat
die Aventis Foundation 47,5 Mio. Euro fur satzungs-
méfige Leistungen ausgegeben. Das entspricht durch-
schnittlich rund 1,9 Mio. Euro pro Jahr. Zusammen

Fir die Verwaltung der Stiftung einschlie3lich der
Kosten der Vermégensverwaltung wurden in 2021
653.000 Euro (Vorjahr 514.000 Euro) aufgewendet.
Ende 2021 bestanden Projektverbindlichkeiten in
Héhe von 1,42 Mio. Euro (Vorjahr 0,61 Mio. Euro), im
Wesentlichen flir mehrjahrige Projektférderungen im
Bereich Kunst und Kultur.

2017 2018 2019 2020 2021

. Verwaltung

mit dem Gesundheitsprojekt TB Free ergibt sich ein
Férdervolumen von 61,9 Mio. Euro. Der Verwaltungs-
aufwand lag in dem betrachteten Zeitraum bei durch-
schnittlich 439.000 Euro pro Jahr.

BILANZ
in Euro
2020 2021

Aktiva
Immaterielle Vermégensgegenstande 31.110 67.751
Sachanlagen 22.095 24.796
Finanzanlagen 61.937.012 66.580.390
Forderungen und sonstige 365.127 111.882
Vermogensgegenstande
Guthaben bei Kreditinstituten 6.962.555 2.123.172
Rechnungsabgrenzungsposten 1785 2.549

Gesamt 69.319.684 68.910.539

Passiva
Stiftungskapital (inkl. Ricklagen 67.999.298 66.813.399
und Mittelvortrag)
Sondervermogen 500.000 500.000
(Rolf Sammet-Fonds)
Ruckstellungen 184.248 129.502
Verbindlichkeiten (inkl. zugesagter 636.138 1.467.638
Projektférderungen)

Gesamt 69.319.684 68.910.539

Der Abschluss 2021 weist eine Bilanzsumme in Héhe von
68,9 Mio. Euro aus (Vorjahr 69,3 Mio. Euro). Der Marktwert
der Finanzanlagen und Guthaben betrug am Bilanzstichtag
90,1 Mio. Euro (Vorjahr 78,6 Mio. Euro). Davon waren 42,2% in
Anleihen-, Infrastruktur- und Immobilienfonds angelegt.
55,3 % sind in Aktienfonds und einem Aktienspezialfonds
investiert. Die Liquiditat machte zum Bilanzstichtag 2,5% aus.

AKTIENFONDS &
AKTIENSPEZIALFONDS IMMOBILIENFONDS

55,3% 24,9%

INFRASTRUKTUR-
FONDS

— 5,4%

ALLOKATION
VERMOGEN NACH
ASSETKLASSEN

LIQUIDITAT

2,5%

ANLEIHENFONDS

11,9%

Unabhingige und
férdernde Stiftung

Die Aventis Foundation ist eine
férdernde Stiftung, die sich aus
den Ertragen ihres Stiftungskapitals
finanziert. Das Grundstockver-
mogen der Aventis Foundation lag
Ende 2021 unverandert bei 53

Mio. Euro und das Sondervermdgen
des Rolf Sammet-Fonds unveran-
dert bei 0,5 Mio. Euro.

Rechnungspriifung

Zum Abschlussprifer fiir das Jahr
2021 wurde die FALK GmbH & Co
KG Wirtschaftspriifungsgesell-
schaft Steuerberatungsgesellschaft,
Heidelberg, bestellt. Der Abschluss-
prifer hat die Jahresabschluss-
prifung nach § 317 HGB und § 12
Abs. 3 StifG Hessen sowie unter
Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer festgestellten
deutschen Grundséatze ordnungs-
maéfiger Abschlussprifung vorge-
nommen. Die Prifung hat zu keinen
Einwéanden gefuhrt.
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5*5.000

Die Aventis Foundation férdert in ihrer Reihe 5*5.000
gezielt Projekte mit regionalem Bezug zu ihrem Stand-
ort in Frankfurt-Hochst. Dabei werden unterschied-
lichste Bereiche unterstiitzt — wie Sport, Gesundheit,

Forderpartner Forderschwerpunkt Forderpartner Férderschwerpunkt

Férderung des Tierschutzes

Forderkreis des Klinikums Forderung des

Soziales, Natur- und Tierschutz, Denkmalschutz —
soweit die Beitrdge unmittelbar den Biirgerinnen und

Biirgern in der Region zugutekommen.

Kontakt

Biiro Frankfurt

Aventis Foundation

Industriepark Hochst

D-65926 Frankfurt am Main
Telefon: +49 69 305 7256

E-Mail: info@aventis-foundation.org

Biiro Berlin

Aventis Foundation

Rungestrafe 17

D-10179 Berlin

Telefon: +49 30 556 282 77

E-Mail: info@aventis-foundation.org

- Gesundheitswesens und Opel-Zoo sowie Férderung der Volks-
Frankfurt Héchst
raniurt Fochs der Gesundheitspflege und Berufsbildung . .
" www.aventis-foundation.org
GC Hof Hausen Forderung des Sports Spoglg?{rgzgf;tha& Forderung des Sports
Justinuskirche Férderung des TSG Minster Férderung des Sports
Denkmalschutzes
Forderung des Naturschutzes Férderung der Jugendhilfe,
Kobelt Zoo und Landschaftspflege sowie Waldjugend Kelkheim Erziehung, des Natur- und
Forderung des Tierschutzes Umweltschutzes
Lebenshilfe Main-Taunus Forderung des Impressum
Gesundheitswesens
Herausgeber Gestaltung
Aventis Foundation Q Kreativgesellschaft mbH
Frankfurt am Main Wiesbaden
G R E M I E N www.aventis-foundation.org Produktion
info@aventis-foundation.org Komminform GmbH
Miltenberg
o Verantwortlich
Kuratorlum Eugen Miiller

Ulrike Hattendorff
Das Kuratorium berat und iberwacht die Stiftung, legt Férderschwerpunkte fest und bestimmt Richtlinien
zur Vermégensanlage. Alle Kuratoriumsmitglieder sind ehrenamtlich fir die Stiftung tétig, eine Amtszeit
betragt finf Jahre. Das Gremium entscheidet im Wege der Kooptation selbst iiber seine Zusammensetzung.

Dem Kuratorium gehorten 2021 an:

Bildnachweise: Cover Unsplash (Mohammad Alizade, Luca Bravo, Pawel Czerwinski,
Margaret Polinder, Christopher Burns), Julia Gat, Oliver Borchert, Fred Ferschke, |

S. 6, 8 © mutesouvenir, Kai Bienert | S. &4, 6,9 © STEGREIF.orchester, Mark Buss
Kuchenbuch | S. 4, 6,10-13 © Fred Ferschke | S. 6,14 © Junge Deutsche Philharmonie |
S. 6,15 © Martin Piechotta | S. 4,16,19-20 © Ensemble Musikfabrik, Marco Borggreven
|S. 16, 22 © Museum fiir Kommunikation Frankfurt, Stefanie Késling | S. 16, 23 © Foto:
Gruppe | S. &, 24, 26/27 © Darya Arefyeva | S. 24, 28 © Aventis Foundation |
Vorstand S. 4,24, 29 © tinyBE#1, Wolfgang Giinzel | S. 5, 30, 32 © Internationale Ensemble
Modern Akademie | S. 30, 33 © Oper Frankfurt, Daniel Dornhéfer | S. 30 © Berliner
Festspiele, Phillippe Rebosz | S. 30 © HMF | S. 5, 30, 34-37 © Julia Gat | S. 5, 30, 38 ©
Berliner Ensemble, Birgit Hupfeld | S. 5, 30, 39 © Schauspiel Frankfurt, Jessica Schéafer |
S. 30, 40 © Archiv IMD, Kristof Lemp | S. 5, 41 © Festspiele Mecklenburg-Vorpommern,
Geert Maciejewski | S. 44/45 © Uwe Dettmar

Prof. Dr. Giinther Wess (Vorsitzender) Prof. Dr. Christiane Lange
Prof. Dr. Rudi Balling Prof. Dr. Hartmut Leser

Prof. Dr. Dr. Dr. H.c. Uwe Bicker Prof. Dr. Werner Miiller-Esterl
Dr. Hariolf Kottmann (bis 31. Oktober 2021) Dr. Gertrud R. Traud

Der Vorstand ist fir die operative Geschaftsfiihrung der Aventis Foundation verantwortlich.

Dem Vorstand gehorten 2021 an:

RA Joachim Schwind (Vorsitzender) Eugen Miiller (Geschéftsfithrender Vorstand)




	Editorial_Seite2
	Klangwert
	Magier der Begegnung
	Ohne Noten
	Konzerthaus und Club
	Musikalische Freigeister
	World Premieres
	experimente#digital
	Ein Leben als virtueller Upload
	Einsteigen in den Garten 
	The Cool & The Cold
	KulturMut
	Der Tanz mit der Drohne
	Annäherung an die Commedia
	Bewohnbare Kunst
	Weitere Kulturprojekte
	International composer
	Ein Gang durch die Hölle
	Die Kraft des Tanzes
	Verloren in der Welt des Rings
	Studiojahr Schauspiel
	Igor Strawinsky
	Eine Stadt macht mit
	Die Musik unserer Zeit
	Kosmos Bach
	Bildung & Wissenschaft
	Chancen durch Stipendien
	Virtueller Deutschunterricht
	Die entscheidende Brücke
	Zahlen & Fakten
	Gremien
	Inhalt

	Schaltfläche 28: 
	Schaltfläche 27: 
	Schaltfläche 26: 
	Schaltfläche 25: 
	Schaltfläche 24: 
	Schaltfläche 23: 
	Schaltfläche 22: 
	Schaltfläche 301: 
	Schaltfläche 29: 
	Schaltfläche 30: 
	Schaltfläche 31: 
	Schaltfläche 32: 
	Schaltfläche 33: 
	Schaltfläche 34: 
	Schaltfläche 35: 
	Schaltfläche 302: 
	Schaltfläche 3: 
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 4: 
	Schaltfläche 5: 
	Schaltfläche 6: 
	Schaltfläche 8: 
	Schaltfläche 9: 
	Schaltfläche 10: 
	Schaltfläche 295: 
	Schaltfläche 12: 
	Schaltfläche 13: 
	Schaltfläche 16: 
	Schaltfläche 17: 
	Schaltfläche 18: 
	Schaltfläche 19: 
	Schaltfläche 294: 
	Schaltfläche 293: 
	Schaltfläche 292: 
	Schaltfläche 15: 
	Schaltfläche 11: 
	Schaltfläche 7: 
	Schaltfläche 1: 
	Schaltfläche 14: 
	Schaltfläche 290: 
	Schaltfläche 291: 
	Schaltfläche 47: 
	Schaltfläche 46: 
	Schaltfläche 45: 
	Schaltfläche 44: 
	Schaltfläche 43: 
	Schaltfläche 42: 
	Schaltfläche 41: 
	Schaltfläche 40: 
	Schaltfläche 39: 
	Schaltfläche 38: 
	Schaltfläche 37: 
	Schaltfläche 36: 
	Schaltfläche 285: 
	Schaltfläche 303: 
	Schaltfläche 59: 
	Schaltfläche 58: 
	Schaltfläche 57: 
	Schaltfläche 56: 
	Schaltfläche 55: 
	Schaltfläche 54: 
	Schaltfläche 53: 
	Schaltfläche 52: 
	Schaltfläche 51: 
	Schaltfläche 50: 
	Schaltfläche 49: 
	Schaltfläche 48: 
	Schaltfläche 304: 
	Schaltfläche 60: 
	Schaltfläche 61: 
	Schaltfläche 62: 
	Schaltfläche 63: 
	Schaltfläche 64: 
	Schaltfläche 65: 
	Schaltfläche 66: 
	Schaltfläche 67: 
	Schaltfläche 68: 
	Schaltfläche 69: 
	Schaltfläche 70: 
	Schaltfläche 71: 
	Schaltfläche 305: 
	Schaltfläche 72: 
	Schaltfläche 73: 
	Schaltfläche 74: 
	Schaltfläche 75: 
	Schaltfläche 76: 
	Schaltfläche 77: 
	Schaltfläche 78: 
	Schaltfläche 79: 
	Schaltfläche 80: 
	Schaltfläche 81: 
	Schaltfläche 82: 
	Schaltfläche 83: 
	Schaltfläche 306: 
	Schaltfläche 84: 
	Schaltfläche 85: 
	Schaltfläche 86: 
	Schaltfläche 87: 
	Schaltfläche 88: 
	Schaltfläche 89: 
	Schaltfläche 90: 
	Schaltfläche 91: 
	Schaltfläche 92: 
	Schaltfläche 93: 
	Schaltfläche 94: 
	Schaltfläche 95: 
	Schaltfläche 307: 
	Schaltfläche 286: 
	Schaltfläche 105: 
	Schaltfläche 104: 
	Schaltfläche 103: 
	Schaltfläche 102: 
	Schaltfläche 101: 
	Schaltfläche 100: 
	Schaltfläche 99: 
	Schaltfläche 98: 
	Schaltfläche 97: 
	Schaltfläche 96: 
	Schaltfläche 308: 
	Schaltfläche 106: 
	Schaltfläche 107: 
	Schaltfläche 108: 
	Schaltfläche 109: 
	Schaltfläche 1010: 
	Schaltfläche 1011: 
	Schaltfläche 110: 
	Schaltfläche 111: 
	Schaltfläche 112: 
	Schaltfläche 113: 
	Schaltfläche 309: 
	Schaltfläche 1012: 
	Schaltfläche 1013: 
	Schaltfläche 1014: 
	Schaltfläche 1015: 
	Schaltfläche 1016: 
	Schaltfläche 1017: 
	Schaltfläche 114: 
	Schaltfläche 115: 
	Schaltfläche 116: 
	Schaltfläche 117: 
	Schaltfläche 3010: 
	Schaltfläche 1018: 
	Schaltfläche 1019: 
	Schaltfläche 1020: 
	Schaltfläche 1021: 
	Schaltfläche 1022: 
	Schaltfläche 1023: 
	Schaltfläche 118: 
	Schaltfläche 119: 
	Schaltfläche 120: 
	Schaltfläche 121: 
	Schaltfläche 3011: 
	Schaltfläche 287: 
	Schaltfläche 131: 
	Schaltfläche 130: 
	Schaltfläche 129: 
	Schaltfläche 128: 
	Schaltfläche 127: 
	Schaltfläche 126: 
	Schaltfläche 125: 
	Schaltfläche 124: 
	Schaltfläche 123: 
	Schaltfläche 122: 
	Schaltfläche 3012: 
	Schaltfläche 132: 
	Schaltfläche 133: 
	Schaltfläche 134: 
	Schaltfläche 135: 
	Schaltfläche 136: 
	Schaltfläche 137: 
	Schaltfläche 138: 
	Schaltfläche 139: 
	Schaltfläche 140: 
	Schaltfläche 141: 
	Schaltfläche 3013: 
	Schaltfläche 142: 
	Schaltfläche 143: 
	Schaltfläche 144: 
	Schaltfläche 145: 
	Schaltfläche 146: 
	Schaltfläche 147: 
	Schaltfläche 148: 
	Schaltfläche 149: 
	Schaltfläche 150: 
	Schaltfläche 151: 
	Schaltfläche 3014: 
	Schaltfläche 288: 
	Schaltfläche 167: 
	Schaltfläche 166: 
	Schaltfläche 165: 
	Schaltfläche 164: 
	Schaltfläche 163: 
	Schaltfläche 162: 
	Schaltfläche 161: 
	Schaltfläche 160: 
	Schaltfläche 159: 
	Schaltfläche 158: 
	Schaltfläche 157: 
	Schaltfläche 156: 
	Schaltfläche 155: 
	Schaltfläche 154: 
	Schaltfläche 153: 
	Schaltfläche 152: 
	Schaltfläche 3015: 
	Schaltfläche 183: 
	Schaltfläche 184: 
	Schaltfläche 185: 
	Schaltfläche 186: 
	Schaltfläche 187: 
	Schaltfläche 188: 
	Schaltfläche 189: 
	Schaltfläche 190: 
	Schaltfläche 191: 
	Schaltfläche 192: 
	Schaltfläche 193: 
	Schaltfläche 194: 
	Schaltfläche 195: 
	Schaltfläche 196: 
	Schaltfläche 197: 
	Schaltfläche 296: 
	Schaltfläche 3016: 
	Schaltfläche 198: 
	Schaltfläche 199: 
	Schaltfläche 200: 
	Schaltfläche 201: 
	Schaltfläche 202: 
	Schaltfläche 203: 
	Schaltfläche 204: 
	Schaltfläche 205: 
	Schaltfläche 206: 
	Schaltfläche 207: 
	Schaltfläche 208: 
	Schaltfläche 209: 
	Schaltfläche 210: 
	Schaltfläche 211: 
	Schaltfläche 212: 
	Schaltfläche 297: 
	Schaltfläche 3017: 
	Schaltfläche 213: 
	Schaltfläche 214: 
	Schaltfläche 215: 
	Schaltfläche 216: 
	Schaltfläche 217: 
	Schaltfläche 218: 
	Schaltfläche 219: 
	Schaltfläche 220: 
	Schaltfläche 221: 
	Schaltfläche 222: 
	Schaltfläche 223: 
	Schaltfläche 224: 
	Schaltfläche 225: 
	Schaltfläche 226: 
	Schaltfläche 227: 
	Schaltfläche 298: 
	Schaltfläche 3018: 
	Schaltfläche 228: 
	Schaltfläche 229: 
	Schaltfläche 230: 
	Schaltfläche 231: 
	Schaltfläche 232: 
	Schaltfläche 233: 
	Schaltfläche 234: 
	Schaltfläche 235: 
	Schaltfläche 236: 
	Schaltfläche 237: 
	Schaltfläche 238: 
	Schaltfläche 239: 
	Schaltfläche 240: 
	Schaltfläche 241: 
	Schaltfläche 242: 
	Schaltfläche 299: 
	Schaltfläche 3019: 
	Schaltfläche 243: 
	Schaltfläche 244: 
	Schaltfläche 245: 
	Schaltfläche 246: 
	Schaltfläche 247: 
	Schaltfläche 248: 
	Schaltfläche 249: 
	Schaltfläche 250: 
	Schaltfläche 251: 
	Schaltfläche 252: 
	Schaltfläche 253: 
	Schaltfläche 254: 
	Schaltfläche 255: 
	Schaltfläche 256: 
	Schaltfläche 257: 
	Schaltfläche 300: 
	Schaltfläche 3020: 
	Schaltfläche 289: 
	Schaltfläche 267: 
	Schaltfläche 266: 
	Schaltfläche 265: 
	Schaltfläche 264: 
	Schaltfläche 263: 
	Schaltfläche 262: 
	Schaltfläche 261: 
	Schaltfläche 260: 
	Schaltfläche 259: 
	Schaltfläche 258: 
	Schaltfläche 3021: 
	Schaltfläche 268: 
	Schaltfläche 269: 
	Schaltfläche 270: 
	Schaltfläche 271: 
	Schaltfläche 272: 
	Schaltfläche 273: 
	Schaltfläche 274: 
	Schaltfläche 275: 
	Schaltfläche 276: 
	Schaltfläche 277: 
	Schaltfläche 3022: 
	Schaltfläche 278: 
	Schaltfläche 279: 
	Schaltfläche 280: 
	Schaltfläche 281: 
	Schaltfläche 282: 
	Schaltfläche 283: 
	Schaltfläche 284: 
	Schaltfläche 3023: 


